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Summary
In 60 Sekunden

Celaena Sardothien flieht in die Rote Wüste, wo ein Feen-Krieger namens Rowan den Auftrag hat,
sie zu brechen – und das tut er auch, bis sie zugibt, dass sie Aelin Galathynius ist, die verlorene
Königin von Terrasen. In Adarlan verbirgt Dorian seine gefährliche Magie, Chaol ringt mit seinem
Gewissen, und Aedion schmiedet einen Aufstand, bis der König ihn einkerkert. Im Ferian Gap
beansprucht die Hexe Manon Blackbeak einen verletzten Wyvern und beginnt, an ihren
Herrinnen zu zweifeln. Am Ende segelt Aelin nach Adarlan, das Feuer in den Fingerspitzen, bereit,
ihr Königreich zurückzuholen.

Warum es sich lohnt

Dies ist das Buch, in dem eine maskierte Assassinin aufhört zu fliehen und sich ihren Namen, ihr
Feuer und ihre Krone aneignet. Maas verteilt die Geschichte auf drei Schauplätze – eine brutale
Trainingswüste, einen Hof voller Geheimnisse und ein Hexen-Kriegslager –, sodass jede Figur
sich für eine Seite entscheiden muss. Lies es, wenn du gefundene Loyalität liebst, Wut, die sich in
Zielstrebigkeit verwandelt, oder Heldinnen, die erst gebrochen werden müssen, bevor sie führen
können.

Die Handlung

Der Feigling im Sand

Celaena Sardothien schleppt sich durch die Rote Wüste zur Festung des Stummen Meisters, so
zerrüttet von Trauer und Schuldgefühlen, dass sie an den Toren zusammenbricht, bevor
überhaupt jemand ein Wort mit ihr spricht. Sie kam, um von den stummen Assassinen
ausgebildet zu werden – erschöpft, gebrochen und von ihrer Vergangenheit verfolgt. In Adarlan
gesteht Chaol Westfall Dorian Havilliard, dass er sie nach Wendlyn geschickt hat, um sie vom
König von Adarlan fernzuhalten – während Dorian innerlich in Panik gerät, weil Magie in seinem
eigenen Blut erwacht. Der Stumme Meister, der sich schriftlich verständigt, übergibt Celaena an
Rowan Whitethorn, einen Fae-Krieger, so kalt, dass er seine Verachtung kaum verbirgt. Rowan
sagt zu ihr: „Du bist ein Feigling. Du bist seit zehn Jahren vor deinem Schicksal auf der Flucht.
Und ich werde nicht zulassen, dass du weiter fliehst." Er zwingt sie, sofort mit dem körperlichen
Training zu beginnen, und treibt sie an ihre Grenzen. Derweil trifft sich in Rifthold Aedion
Ashryver – Celaenas Cousin, ein dekorierter General in der Armee des Königs selbst – mit dem
Rebellen Ren Allsbrook und lässt seine wahre Loyalität erkennen: Er dient Aelin Galathynius, der
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verlorenen Königin von Terrasen, und intrigiert von innen heraus. Während des Trainings reizt
Rowan sie, und sie verwandelt sich schließlich in einem Wutausbruch und enthüllt ihre wahre
Fae-Gestalt mit verlängerten Eckzähnen und spitzen Ohren. Rowan entdeckt Celaenas Narben
aus ihrer Zeit in Endovier und die Wunden aus ihrem Kampf mit Cain. Er begreift die Tiefe ihres
Traumas und beginnt, sie mit einem Hauch von Respekt zu behandeln.

Feuer, Eis und Skinwalker

Die Wüste hört auf, eine Schule zu sein, und wird zum Feuertaufgang. Celaena und Rowan
werden von Skinwalkern angegriffen, Kreaturen, die menschliche Gestalten nachahmen. Celaena
schlägt sie zurück, indem sie zum ersten Mal seit Jahren ihre Feuermagie einsetzt, und verbrennt
sie zu Asche. Genau diese Kraft hat sie begraben, denn sie zu benutzen bedeutet zuzugeben, wer
sie ist. Celaena erzählt Rowan von der Nacht, in der ihre Eltern ermordet wurden und sie aus
Terrasen floh. Sie gesteht, dass sie sich die Schuld an ihrem Tod gibt, und Rowan hört ohne
Vorwurf zu. Rowan bringt Celaena zu einer Höhle, wo sie die Schnitzereien des Kleinen Volks
sieht, uralter Fae, die einst das Land bewohnten. Er sagt zu ihr: „Du bist nicht allein. Du warst nie
allein." Dieser Moment vertieft ihre Verbindung. In Rifthold entdeckt Dorian, dass seine Magie
roh und unkontrollierbar ist. Er zerstört versehentlich ein Fenster mit seiner Eismagie, während
er mit seinem Vater, dem König von Adarlan, streitet, der von Dorians Macht nichts ahnt. Aedion
trifft den König von Adarlan, der ihm befiehlt, die Rebellen in Terrasen aufzuspüren und zu töten.
Aedion willigt äußerlich ein, plant aber insgeheim, sein Volk zu schützen und Aelin zu finden. In
der Roten Wüste trainieren Celaena und Rowan mit den anderen Assassinen. Celaena meistert
die Kunst des lautlosen Tötens und erwirbt sich den Respekt des Stummen Meisters, der ihr
einen neuen Satz Kampfmesser schenkt.

Hexen, Wyvern und ein Blutschwur

Manon Blackbeak, eine Ironteeth-Hexe, wird im Ferian Gap eingeführt. Sie wird auserwählt, die
Dreizehn anzuführen, und erhält von Herzog Perrington den Auftrag, Wyvern für die
Luftkavallerie des Königs auszubilden. Manon wählt Abraxos, einen verwundeten und scheinbar
schwachen Wyvern, als ihr Reittier. Sie verbindet sich mit ihm, indem sie ihm eine Blume
anbietet, und trotzt damit den Erwartungen ihrer Großmutter, der Matriarchin. In der Roten
Wüste werden Celaena und Rowan von Valg-Prinzen angegriffen, dämonischen Kreaturen.
Celaena entfesselt ihre volle Feuermagie und verbrennt sie zu Asche, und Rowan erkennt, dass
sie die Erbin von Mala Feuerbringerin ist. Rowan sagt zu Celaena: „Ich beanspruche dich, Aelin.
Bis zu welchem Ende auch immer." Er leistet ihr den Blutschwur als seine Königin, bindet sein
Leben an ihres und erkennt ihre wahre Identität als Aelin Galathynius an. In Rifthold entdeckt
Chaol, dass Dorian Magie besitzt, und stellt ihn zur Rede. Dorian gesteht, dass er sich davor
fürchtet, wie sein Vater zu werden, und Chaol verspricht, ihm zu helfen, seine Macht zu
kontrollieren. Aedion wird von den Wachen des Königs gefangen genommen, nachdem sein
Aufstand verraten wurde. Er wird in den Kerker geworfen, und der König ordnet seine
Hinrichtung an, in der Absicht, ihn als Köder für Aelin zu benutzen. Manon und die Dreizehn
beginnen mit dem Training ihrer Wyvern. Manon behauptet ihre Vorherrschaft über die anderen



https://booksummaryai.com/country/de/heir-of-fire-zusammenfassung Page 3

Hexen, indem sie Iskra Yellowlegs in einem brutalen Kampf besiegt, und sichert damit ihre
Führung. In der Roten Wüste, nun in voller Umarmung ihrer Identität als Aelin, beschließt
Celaena, nach Wendlyn und dann nach Adarlan zurückzukehren, um ihren Thron
zurückzuerobern. Sie nimmt Abschied vom Stummen Meister und reist mit Rowan ab.

Burn It to Ashes

Das Endspiel formiert sich an drei Küsten. In Wendlyn kommen Aelin und Rowan an der Küste an
und bereiten die Überfahrt nach Adarlan vor. Aelin sagt zu Rowan: "Ich werde den König von
Adarlan zu Asche verbrennen. Und dann werde ich mir mein Königreich zurückholen." In Rifthold
erfahren Chaol und Dorian von Aedions Gefangennahme. Chaol beschließt, Aedion zu befreien,
selbst wenn das bedeutet, sich offen gegen den König zu stellen, und Dorian gelobt, ihm mit
seiner Magie zu helfen. In der Ferian-Enge entdeckt Manon, dass Herzog Perrington die Wyvern
dazu benutzt, eine Armee von Valg-durchdrungenen Soldaten zu erschaffen. Sie beginnt, das
Bündnis der Hexen mit dem König infrage zu stellen. In der Schlussszene segeln Aelin und
Rowan Richtung Adarlan. Aelin steht am Bug des Schiffes, Feuer flackert an ihren Fingerspitzen,
bereit, ihrem Schicksal zu begegnen und ihren Thron zurückzuerobern.

Figuren

- Celaena Sardothien / Aelin Galathynius: Adarlans berühmte Assassinen, die sich in der Roten
Wüste versteckt hält und überzeugt ist, dass ihr Feuer und ihr Name Flüche sind. Zehn Jahre
Schuld werden von ihr abgebrannt, und sie reist als rechtmäßige Königin von Terrasen ab – mit
einem Fae-Krieger an ihrer Seite, der ihr einen Eid geschworen hat.

- Rowan Whitethorn: Ein kalter Fae-Krieger, dem befohlen wird, ein Mädchen auszubilden, das er
für eine Feigling hält. Er bricht ihre Ausreden, wird Zeuge ihres Feuers und schwört ihr als seiner
Königin einen Bluteid – zu welchem Ende auch immer.

- Dorian Havilliard: Der Kronprinz von Adarlan, der rohe Eismagie entdeckt, die er nicht
kontrollieren kann, und Angst hat, wie sein Vater zu werden. Er versteckt sie, bis Chaol
dahinterkommt, und gelobt dann, sie für die Rebellion einzusetzen.

- Chaol Westfall: Der Hauptmann des Königs, der Celaena weggeschickt hat, um sie zu retten,
und seitdem die Schuld mit sich trägt. Dorians Geheimnis zu erfahren zwingt ihn, zwischen
seinem Eid und seinem Gewissen zu wählen.

- Aedion Ashryver: Celaenas Cousin, ein General in der Armee des Königs, der insgeheim Aelin
treu ist. Seine Rebellion wird verraten; er endet das Buch in einem Verlies, seine Hinrichtung als
Köder für die Königin, der er dient, angesetzt.

- Manon Blackbeak: Eine Ironteeth-Hexe, die auserwählt wird, die Dreizehn anzuführen und
Wyvern für die Kavallerie des Königs auszubilden. Sie wählt den verletzten Wyvern Abraxos,
vernichtet Iskra Yellowlegs und beginnt, die valgverseuchte Allianz, an die sie gebunden ist, in
Frage zu stellen.



https://booksummaryai.com/country/de/heir-of-fire-zusammenfassung Page 4

- The King of Adarlan: Der unsichtbare Tyrann, dessen Eroberungen jede Handlung antreiben –
er befiehlt Aedion gegen Terrasens Rebellen und baut Armeeen mit Valg-Infusion auf. Die Magie
seines Sohnes und sein gefangener General sind beide tickende Bomben unter seinem Thron.

Themen

Trauer als Käfig: Celaena erreicht die Festung des Stummen Meisters so gebrochen, dass sie an
den Toren zusammenbricht, und Rowan benennt ihren Zustand ungeschönt: Sie ist eine Feigling,
der vor seinem Schicksal davonläuft. Das Buch behandelt ihre Schuld an der Ermordung ihrer
Eltern — die sie Rowan gesteht und die sie sich selbst zuschreibt — als den eigentlichen
Antagonisten, schwerer als jeder Hautwandler oder Valg-Prinz. Training heilt sie nicht; aber
gesehen zu werden schon. Rowan hört sich ihr schlimmstes Geständnis ohne Verurteilung an
und zeigt ihr die Schnitzereien der Kleinen Leute, um ihr zu beweisen, dass sie nie allein war. Die
Pointe: Trauer schrumpft dich, bis jemand mit dir darin steht.

Identität, der man nicht entkommen kann: Jede Hauptfigur verbirgt ein Selbst, das die Welt
bestrafen würde. Celaena leugnet ihre Feenform, bis die Wut die Verwandlung erzwingt — spitze
Ohren, verlängerte Eckzähne — und leugnet ihr Feuer, bis die Valg-Prinzen ihr keine Wahl lassen.
Dorian zerschmettert ein Fenster mit Eismagie, die er nie erbeten hat, und fürchtet, wie sein
Vater zu werden. Aedion trägt die Uniform des Königs über einem Rebellenherzen. Die Wüste
schält Celaenas Masken einen nach dem anderen ab, bis Rowan sie Aelin nennen und den
Bluteid schwören kann. Die Antwort des Buches: Das Selbst, das du begräbst, ist das, das dich
rettet.

Loyalität, die man wählt, nicht schuldet: Das Buch prüft ständig, wo Loyalität tatsächlich wohnt.
Aedion dient dem König äußerlich, während er mit Ren Allsbrook für Aelin intrigiert; Chaol dient
einer Krone, an die er nicht mehr glaubt, und beschließt schließlich, sich offen gegen sie zu
stellen, um Aedion zu retten; Dorian gelobt, seine verbotene Magie gegen den eigenen Vater zu
richten. Rowans Bluteid ist die reinste Form — Loyalität, die frei gegeben wird, "bis ans Ende aller
Dinge", nachdem er gesehen hat, was sie wirklich ist. Selbst Manon, durch das Hexengesetz an
die Allianz mit dem König gebunden, beginnt, die Valg-Soldaten in Frage zu stellen, die
Perrington erschafft. Loyalität ist hier eine Entscheidung mit offenen Augen, und sie hat ihren
Preis.

Monster auf jeder Seite: Die Bedrohungen eskalieren vom Menschlichen zu etwas Schlimmerem.
Hautwandler imitieren menschliche Gestalten; Valg-Prinzen sind dämonisch und bringen
Celaena und Rowan beinahe um; und die Ferian-Schlucht enthüllt das wahre Projekt des Königs
— Wyvern, gezüchtet zu einer Armee von Valg-durchsetzten Soldaten unter Herzog Perrington.
Manons Welt zeigt, dass Monstrosität auch institutionell ist: Die Ironteeth dienen der Macht,
ohne zu fragen, wovon sie sich nährt. Ihre Verbindung zu Abraxos, dem verwundeten Wyvern,
den niemand wollte, ist das Gegenbild — Sanftmut und Loyalität an einem Ort, der für
Grausamkeit gebaut ist. Das Buch fragt, was du wirst, wenn du Monstern dienst, und antwortet
mit Manons ersten Zweifeln.
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Symbole

- Feuer:

- Der Bluteid:

- Abraxos:

- Die Schnitzereien der Kleinen Völker:

Das Ende erklärt

Das Ende ist eine Schwelle, keine Auflösung – und genau das ist der Punkt. Aelin am Bug, das
Feuer in den Fingerspitzen, ist die visuelle These des ganzen Buches: Das Mädchen, das an den
Toren der Wüste zusammengebrochen ist, steht jetzt offen als Königin, mit einer Waffe, die sie
einst hasste. Auf eine Weise gelesen, ist es eine Krönung des Selbst; der Thron, auf den sie
zusegelt, zählt weniger als die Tatsache, dass sie aufgehört hat zu fliehen. Auf eine andere Weise
gelesen, ist es bewusst unheilvoll – ihr Gelöbnis, den König zu Asche zu verbrennen, kündigt
Zerstörung an, und das Buch hat dir gerade gezeigt, was Feuer kostet und wer sonst noch
(Manon, Dorian, Aedion in seiner Zelle) im Wirkungsradius steht. Es trägt, weil die Verwandlung
in Szenen erarbeitet wurde, nicht behauptet: Jede Narbe, die Rowan fand, jedes Geständnis,
jeder verbrannte Valg-Prinz baute zu dieser Haltung der Bereitschaft auf. Die offene Frage, die
das Ende lässt – ob es braucht, das Feuer zu werden, um ein Königreich zurückzuholen –, ist die
Frage, die die nächsten Bücher beantworten.

Die besten Zitate

- "Du bist ein Feigling. Du fliehst seit zehn Jahren vor deinem Schicksal. Und ich werde dich nicht
länger fliehen lassen." - Rowan Whitethorn

- "Du bist nicht allein. Du warst nie allein." - Rowan Whitethorn

- "Ich beanspruche dich, Aelin. Bis ans Ende." - Rowan Whitethorn

- "Ich werde den König von Adarlan zu Asche verbrennen. Und dann werde ich mir mein
Königreich zurückholen." - Aelin

Kritik

Das Buch ist lang, und seine Dreifronten-Struktur bedeutet, dass manche Handlungsstränge nur
kriechen – die Hofszenen in Adarlan können sich anfühlen wie eine Warteschleife zwischen den
Wüstenszenen. Rowans anfängliche Grausamkeit gegenüber Celaena wird als harte Liebe
gerahmt, und Leser, die diese Dynamik romantisch statt problematisch finden, kommen damit
klar; wer das nicht tut, könnte sich daran stoßen, wie schnell Verachtung in Hingabe umschlägt.
Manons Kapitel sind derweil so mitreißend, dass sie den Rest im Vergleich langsamer wirken
lassen. Und das Ende ist ein Startplatz, keine Landung – vieles wird aufgeschoben.

In einem Satz
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Die Assassinin, die an den Toren der Wüste zusammengebrochen ist, segelt als Königin nach
Hause, mit Feuer an den Fingern und einem Feen-Krieger, der ihr gelobt ist – bis ans Ende.

Für wen sich das Buch eignet

Fantasy-Leser, die Heldinnen wollen, die erst gebrochen werden, bevor sie gekrönt werden, und
alle, die geschworene Loyalität, gefundene Familie und langsam wachsende Krieger-Bünde
lieben. Fang mit den früheren Büchern an – dieses setzt voraus, dass du weißt, wer Celaena ist
und was Endovier sie gekostet hat.


